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Ingeborg Gleichauf 
 
Biografisches: 
 

Ingeborg Gleichauf (*1953 in Freiburg im Breisgau) ist 

Philosophin, Schriftstellerin und Lyrikerin. Sie studierte 

Germanistik und Philosophie in Freiburg. Seit vielen Jahren 

beschäftigt sie sich mit Philosophinnen und verfasste unter 

anderem erfolgreiche Biografien über Hannah Arendt und 

Simone de Beauvoir. In ihrem Jugendbuch „Wir wollen 

verstehen – Geschichte der Philosophinnen“ betrachtet sie die 

Philosophiegeschichte, von der man meinen könnte, dass das 

Denken ein Privileg der Männer sei. Nach hartnäckiger Suche 

stellt Ingeborg Gleichauf in ihrem Sachbuch 45 Denkerinnern 

vor. Es entsteht eine kleine kompakte Philosophiegeschichte, 

die zeigt, dass Frauen schon immer philosophierten.  

 

www.gleichauf.eu 

 

 

 

 

 Wir wollen verstehen  

dtv Verlag  (ab zwölf Jahren) 

 

Beim Blättern in einer ganz normalen Philosophiegeschichte 

drängt sich der Eindruck auf, das Denken sei ein Privileg der 

Männer. Doch Frauen haben schon immer philosophiert. 

Ingeborg Gleichauf stellt in ihrem Buch insgesamt 45 

Denkerinnen vor. Zur KIBUM entfaltet sie die hochinteressante 

Geschichte der Philosophinnen und deren Lust am Denken zu 

allen Zeiten anhand ausgewählter, spannender Denkerinnen.     

(dtv) 

 

 

 

 

Porträt: 
 ©Eberhard Gleichauf 

http://www.gleichauf.eu/
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Projektbausteine (8. – 12. Klasse) 
 
• Philosophinnen 

 
 Teilen Sie die Klasse in Kleingruppen ein: Jede Kleingruppe soll sich eine der 

 im Buch vorgestellen Philosophinnen heraussuchen und dazu ein Infoplakat, 

 eine Präsentation oder Ähnliches erarbeiten. Veranstalten Sie dann mit den 

 Plakaten eine Ausstellung und verschaffen Sie so diesen Frauen mehr 

 Sichtbarkeit. 

 
• Frauen in der Öffentlichkeit 

 

 Egal, ob im Sport, in der Politk, in der Literatur oder in der Wirtschaft – Frauen 

müssen sich ihren Platz in der Welt noch immer hart erkämpfen. 

 

 Auf Instagram gibt es einige interessante Bloggerinnen, die es sich zum 

Thema gemacht haben, der weiblichen Position mehr Sichtbarkeit zu 

verschaffen. Die Schüler*innen können auf Instagram beispielsweise die 

folgenden Accounts recherchieren: 

 

 Literatur: nachtundtag.blog (Nicole Seifert) 

 Sport: bethrodden 

 Frauenthemen allgemein: shethedocuseries 

 

 und überlegen, was ihre Meinung dazu ist, z.B. nur noch Bücher von Frauen 

zu lesen.  

 Welche weiteren Accounts kennen ihre Schüler*innen? Diskutieren Sie! 

 

 

• Kreativthema: Spurensuche 

 

 Die Schüler*innen begeben sich in ihrer eigenen Stadt auf Spurensuche: 

Welche Gebäude / Straßen / Universitäten zeigen Frauen, welche Denkmäler 

sind Frauen gewidmet? Was fällt den Schüler*innen im Rahmen dieser 

Spurensuche noch auf? 

 

 

 


